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ANZEIGE

Dynamisches
Podiumkonzert 
Matinee  Das Trio Auszeit schloss gestern mit Werken von 
Ludwig van Beethoven, Johannes Brahms, Nino Rota und Jürg 
Hanselmann die diesjährigen Podiumkonzerte im TAK ab. 

VON MIRIAM DEY

Auch in diesem Jahr bo-
ten die Podiumkonzerte 
Liechtenstein eine Platt-
form für junge Musiker 

aus der Region. Gestern fand mit 
dem «Trio Auszeit» das fünfte und 
letzte Konzert der Saison statt: Va-
nessa Klöpping an der Klarinette, 
Laurenz Vanorek am Violoncello 
und Judith Wiedemann am Kla-
vier. Wie gewohnt begrüsste der 
künstlerische Leiter Maestro Gra-
ziano Mandozzi die Gäste mit in-
teressantem Hintergrundwissen 
über die Entstehung der jeweiligen 
Instrumente; in diesem Falle im 
Speziellen die Klarinette. Er infor-
mierte über das Programm und gab 
kurzerhand eine kurze Sequenz 
aus dem «Paten» am Klavier zum 
Besten, eines der berühmtesten 
Stücke von Nino Rota, der für seine 
150 Filmmusiken international be-
kannt war und dessen Klarinetten-
trio beim gestrigen Podiumkonzert 
zu Gehör kam. 

Eröffnet wurde das Konzert jedoch 
von einem Klarinettentrio von Lud-
wig van Beethoven, dem sogenann-
ten «Gassenhauer-Trio». Aus Zeit-
gründen spielte das Trio jedoch nur 
den ersten Satz. Auf Wunsch vom 
Maestro spielte Vanessa Klöpping je-
doch kurz das bekannte Thema des 
dritten Satzes an. Schliesslich er-
klang ein melodiös dynamisches Al-
legro con brio. Melancholisch und 
geheimnisvoll ging es weiter mit Jo-
hannes Brahms. Hier bewies das 
Trio besonders viel Tiefgang: Ein 
vollmundig klingendes Klavier, ein 
warmes Saxofon und ein rundes 
 Violoncello fügten sich zu einer 
stimmigen Gesamtheit. Ein beson-
deres Highlight stellte definitiv das 
am Anfang versprochene Klarinet-
tentrio von Nino Rota dar. Die Hand-
schrift des Komponisten war sofort 
zu erkennen. Wunderschön melo-
disch und dennoch temperament-
voll begann das Andante, das Vanes-
sa Klöpping, Laurenz Vanorek und 
Judith Wiedemann sehr einfühlsam 
interpretierten. Sanft plätschernde 

Klavierklänge mit einem vollen Bass 
als Grundlage harmonisierten ange-
nehm. Schon beeindruckte anschlies-
send das f linke, freche und un-
glaublich mitreissende Allegrissimo. 
Zum Abschluss der Matinee präsen-
tierte das Trio ein Stück von Jürg 
Hanselmann. Der Komponist, der 
das Stück einst für das «Trio Fellini» 

unter dem Motto «La Dolce Vita» 
komponiert habe und das übersetzt 
so viel bedeute wie «Schabernack», 
fühlte sich sehr geehrt, dass sein 
Werk ausgewählt wurde. Er ent-
schuldigte sich schon im Voraus bei 
der Pianistin «für die vielen Noten, 
die sie zu spielen hat». Ein gelunge-
ner Abschluss der Podiums-Saison. 

Wer ein oder mehrere Konzerte ver-
säumt hat, hat am Sonntag, 16. Juni, 
um 11 Uhr im TAK noch einmal die 
Möglichkeit, alle Künstler der letz-
ten fünf Konzerte zu erleben. Dann 
findet nämlich die Preisverleihung 
durch I.K.H. Erbprinzessin Sophie 
von und zu Liechtenstein und das 
Abschlusskonzert statt.

Das Trio Auszeit mit Vanessa Klöpping, Judith Wiedemann und Laurenz Vanorek auf dem Podium. (Foto: Paul Trummer)

Rheinberger Chor ging schwelgerisch durchs Liebesfach
Hochfrequent In der 
sonntäglichen Frühlingsma-
tinee des Rheinberger Chors 
unter dem Titel «Liebe  - Rei-
ne Frauensache?» standen 
diesmal die Frauenstimmen 
im Mittelpunkt.

Aber keine Bange: Die zehn wacke-
ren Mannen des Chors, die zu Be-
ginn am rechten Bühnenrand als Zu-
schauerhäufchen im vollen Tenue 
sassen, wurden während des Kon-
zerts schon noch ins Programm inte-
griert. In der Bühnenmitte sangen 
indes nicht nur die Frauenstimmen 
des Vaduzer Chores unter der Lei-
tung von Paul Faderny ein schwelge-
risch romantisches Liederpro-
gramm – sie wurden zudem noch 
von einer Frauengruppe des «Vox 
Amabilis»-Chores von der Musik-
schule Dornbirn unter der Leitung 
von Sabine Winter auf nicht weniger 
als 27 Damenstimmen ergänzt. Das 
ergab nicht nur ein breites Chorbild 
auf der Bühne des gut besuchten 
Guido-Feger-Saals der Musikschule 
Triesen – das klang auch entspre-

chend mächtig ins Publikum. Schon 
bei einem klassisch-modernen 
 «Laudate Dominum» zum Auftakt 
der Matinee, das in der Dichte der 
Klangtextur und durch die Energie in 
seiner pastosen Farbigkeit die sonn-

tagvormittaglichen Lebensgeister 
aufs Beste zu wecken wusste. Duftig, 
romantisch und heiter sangen sich 
die Rheinberger Chor-Damen und ih-
re Verstärkung quer durch die fran-
zösische und deutsche Romantik, 

teils brillierten junge Solistinnen der 
«Vox Amabilis» in Duetten, teils gab 
Chorleiterin Sabine Winter, die ja 
auch hierzulande durch zahlreiche 
Musiktheaterproduktionen als agile 
und klangschöne Sopransolistin be-

kannt ist, diverse Songs und Operet-
tenarien gepflegt zum Besten.

Sangesfrohe Quotenmänner
Nun, ganz still auf ihren Sitzen 
konnten die Männer des Rheinber-
ger Chores natürlich nicht bleiben. 
Und ihre kurzen Männerensemble-
Einwürfe, mit denen sie die Frauen-
chorpassagen bedachten, waren na-
türlich insgeheim Teil des Pro-
gramms, das sich Chorleiter Fader-
ny spielerisch ausgedacht hatte. 
Nach einem beeindruckten «Das 
klingt so herrlich»-Chorsatz und ei-
nem dahinschmelzenden «Oh Ho-
ney» als Replik auf eine Sabine-Win-
ter-Solo-Arie f lehten die Männer nur 
noch: «Sabine, lass uns mitsingen!» 
Das Flehen wurde erhört, die Man-
nen durften hinter die Frauendop-
pelreihe auf der Bühne strömen und 
mit Teilen aus Johannes Brahms’ 
«Liebesliederwalzer»-Zyklus bewei-
sen, dass die tief tönende Verstär-
kung eine klangliche Bereicherung 
bilden kann. Der Gender-Wettbe-
werb zog sich dann weiter durchs 
Programm, es blieb aber neckisch, 
humorvoll und klangschön. Und das 
Publikum hatte seine Freude.   ( jm)   

Die Frühlingsmatinee des Rheinberger Chors nahm das Thema «Liebe – Reine Frauensache» auf. (Foto: Paul Trummer)

Der atemberaubende Weltklassepianist konzertierte am Freitag im Vaduzer Saal

«Weltklassik»-Konzert mit Krystian Zimerman
VADUZ Seine Konzertprogramme 
sind penibel bis zu einem Jahr vor-
bereitet, er gibt nur ganz wenige 
Konzerte und keine Autogramme,  
er verbannt Fotografen aus dem 
Konzertsaal, er spielt in der höchs-
ten Liga der weltbesten Pianisten, er 
legt Noten auf den Flügel, die er  
beim Spiel aber keines Blickes wür-
digt – der 1956 in Polen geborene 
Meisterpianist Krystian Zimerman. 
Seit dem 5. Lebensjahr spielt er Kla-
vier, studierte in Katowice und ge-
wann 1976 den ersten Preis beim  
Chopin-Wettbewerb in Warschau. 
Die grössten Pianisten des 20. Jahr-
hunderts wurden seine Lehrer wie 
Artur Rubinstein, Claudio Arrau, 
Emil Gilels, Svjatoslav Richter, Artu-
ro Benedetti Michelangeli. Die vom 
TAK veranstaltete «Weltklassik»-Rei-
he kann den raren polnischen Meis-
ter ab  und zu begrüssen, so am Frei-
tag im Vaduzer Saal; er spielte auf 
seinem heiklen Steinway-Flügel Wer-
ke von Brahms  und Chopin.

Krystian Zimerman gilt zu Recht als 
einer der ganz Grossen des Klaviers-
spiels in unserer Zeit. Seine phäno-
menale Technik ist die Vorausset-
zung dafür, dass er dank der subti-
len Anschlagskultur die intimste 
Schönheit seiner Klänge vermitteln 
kann. So etwa bei den vier klangvol-
len Scherzi von Frederic Chopin  
(drei in Moll, das vierte Scherzo in E-
Dur);  auch immer wieder begeister-
te er mit rasanten Läufen, Arpeggi-
en und Klangkaskaden, wahrlich 

«atemlos» folgte ihm das Publikum 
gebannt im total stillen Saal. Mit  
Chopin schloss der Abend, vor der 
Pause erklang die riesenhafte, halb-
stündige Klaviersonate Nr. 3 in f-
Moll, op.5, von Johannes Brahms. 
Unter den Zauberhänden Zimer-
mans wurde diese fünfsätzige Sona-
te zum beinahe orchestralen Erleb-
nis, laut Schumann «eine verschlei-
erte Sinfonie». Der erste dramati-
sche Satz beginnt mit wuchtigen 
Schlägen,  das Andante atmet die 
Liebe von Brahms zu  Clara Schu-
mann. Der dritte Satz gleicht einem 
gespenstischen Scherzo, dem ein In-
termezzo als Trauermarsch mit sug-
gerierendem Trommelwirbel  (Trio-
len  der linken Hand) folgt. Das Fina-
le ist monumental – ein wilder Ga-
lopprhythmus dominiert, aber sehn-
süchtige Momente leuchten auch 
auf, die Coda schliesslich wird zur 
donnernden Apotheose in F-Dur 
(Schumann und auch  noch Beetho-
ven lassen  grüssen).  Zimerman 

spielte diesen schwierigen  Brahms 
höchst intensiv, entfaltete alle mög-
liche Klangpracht, bisweilen leicht 
mitsummend ... Ein sanfter  Chopin-
Walzer nach den Scherzi war das En-
core für den grossen Jubel der Kon-
zertfans.  (es)

Pianist Krystian Zimerman. (Foto: ZVG)

Erwachsenenbildung

Eltern-Kind-Kochen: 
So macht’s richtig 
Spass!
GAMPRIN Los geht’s: Kinder an die 
Töpfe! Selber kochen ist für Kinder 
ein tolles Erlebnis, das ihnen spiele-
risch das Bewusstsein für gesunde 
Lebensmittel näherbringt. Die Kin-
der lernen, einfache Gerichte zu ko-
chen. Eltern unterstützen und helfen 
dabei mit. Den Kindern soll viel Freu-
de vermittelt werden, damit sie früh 
lernen, dass Selbstgemachtes besser 
als Fast Food schmeckt. Die Kinder 
erfahren vieles, was wichtig ist bei 
den verschiedenen Lebensmitteln, z. B. 
welche Lebensmittel geben Energie, 
was macht müde? Der Kurs 9A29 fin-
det am Samstag, den 25. Mai 2019, 
von 10 bis 13 Uhr im Gemeindehaus 
Gamprin statt. Anmeldung und Aus-
kunft bei der Stein Egerta (Telefon-
nummer: 232 48 22; E-Mail-Adresse: 
info@stein egerta.li).  (pr)

www.volksblatt.li
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